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Sammelstelle Buchen-Schiers Fr. 776,20
» Tavetsch » 483,65
» Flond » 303,95

Die Sammelstelle Disentis lieferte an den Lehensmittelverein
Zürich und die Sammelstelle Außerferrera an den landwirtschaft-
liehen Frauenverein Schaffhausen. Sämtliche kleinern Privataufträge
besorgte die Sammelstelle Außerferrera. Die Aetto-Firma/i/nen. der
76 SammeZsfeZZen und der 25 Fi/izeZsa/nz/iZerinnen 7>eZau/en sic/i an/
Fr. 77.547,70. Die Auslagen für Porto und Verpackung im Betrage
von schätzungsweise 2500 bis 3000 Franken wurden von den Emp-
fängern getragen.

Verschiedene von den Sammelstellen an uns gerichtete Schreiben
lassen erkennen, daß der Verkauf der Beeren für viele der einzige
Verdienst über Sommer und Herbst war und mancher armen Familie
zum Segen gereichte.

Nahezu von allen Sammelstellen und Einzelsammlerinnen darf
gesagt werden, daß Beeren in guter und sehr guter Qualität geliefert
worden sind. Die einheitliche, saubere Verpackung war dem schlan-
ken Absatz ebenfalls sehr förderlich. Wir haben im Sinne, unsere
Beerensammelstellen zu Sammelstellen für Landesprodukte auszu-
hauen, und gedenken den Absatz möglichst direkt von Sammelstelle
zu den städtischen Frauenvereinigungen durchzuführen. Unser
Komitee entbietet herzlichen Dank sowohl unsern Abnehmern, sowie
auch den Leitern und Leiterinnen der Sammelstellen für ihre oft
recht mühevolle Arbeit. Frau 77. IFaZkmeüster.

(Aus: „AIpwirtscbaftliche Monatshefte".)

FEKE /A\S'/4 JVGEE frGG./Y ffE /TE /V

Preisaufgabe des Schweizerischen Forstvereins pro 1933/34.
An der Jahresversammlung vom 27. August 1932 in Zürich wurde

die Ausschreibung folgender Preisaufgabe beschlossen :

« Die Forstingenieure aZs HiZ/sfcrä/te im staatZic/ien Forstdienst. »

Diejenigen Mitglieder, welche sich an der Lösung der Preisauf-
gäbe beteiligen wollen, werden hiermit eingeladen, ihre Arbeiten, in
Maschinenschrift und mit Motto versehen, bis spätestens 7. Mai 7954
dem Präsidenten des Schweizerischen Forstvereins einzureichen. Die
Adresse des Verfassers ist in geschlossenem Umschlag, welcher das-
selbe Motto als Aufschrift trägt, beizulegen.

Die eingegangenen Arbeiten werden von einem vom Ständigen
Komitee ernannten Preisgericht beurteilt und die Preise im Rahmen
des beschlossenen Gesamtgeldbetrages von Fr. 600 festgesetzt. Die
Arbeiten bleiben Eigentum des Schweizerischen Forstvereins und
stehen zur freien Verfügung des Ständigen Komitees.

SoZotZiurn, im Dezember 1932. Das Ständige Komitee.
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